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Kunst begegnen        entdecken     geniessen

31NR
oxyd-Kulturbetrieb

und Künstlerateliers 

Wieshofstrasse 108 

8408 Winterthur

Telefon 052 316 2
9 20

info@oxydart.ch

www.oxydart.ch

oxyd Kunstbetrieb
oxyd bietet Künstlerinnen und Künstlern einen Freiraum für sparten-
übergreifende Ausstellungen der darstellenden Kunst.

oxyd UG
oxyd UG ist eine erweiterte Plattform des Ausstellungsraums oxyd
und nimmt innerhalb des Kunstbetriebs die Stellung eines Projekt-
raumes ein.

Kulturtreffpunkt
Kulturtreffpunkt am Bahnhof Winterthur/Wülflingen.
oxyd Kulturverein für zeitgenössische Kunst. Nebst Ausstellungen,
Führungen, Vorträgen, ein Treffpunkt am langen Tisch. Kulinarische
Leckerbissen, interessante Gespräche, bereichern das Zusammen-
treffen von Kunstinteressierten und Kunstschaffenden � Wir freuen
uns auf Ihren Besuch.

Keramik im Raum
Positionen im zeitgenössischen, keramischen Schaffen der Schweiz

Öffnungszeiten:
Freitag: 15 �18.00 Uhr, Samstag: 13�17.00 Uhr, Sonntag: 11�16.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung.
Führung durch die Ausstellung, jeweils Sonntag, 11.00 Uhr
Karfreitag / Samstag, 21. /22. März, 15 �18.00 Uhr /13� 17.00 Uhr
Ostersonntag und -montag geschlossen!

Auskünfte:
Telefon 052 316 29 20
Führungen für Gruppen und Schulklassen nach Vereinbarung.

Sie erreichen uns:
mit dem Auto: A1 Zürich-St.Gallen, Ausfahrt Winterthur/Wülflingen,
Richtung Basel, dem Wegweiser Industrie Niderfeld folgen.

mit der Bahn: SBB S41 Winterthur-Bülach 6 Min. Das oxyd befindet
sich 100m vom Bahnhof Winterthur/Wülflingen entfernt.

mit dem Bus: Bus ab HB Winterthur, Nr. 2, Richtung Wülflingen,
umsteigen am Lindenplatz auf Bus Nr. 7 oder Nr. 8, bis Klinik
Schlosstal, 3 Gehminuten Richtung Mühle, dann sind Sie am Ziel.

Situationsplan: www.oxydart.ch

Ausstellung 07. März �13. April 2008
Rebekka Gnädinger, Vincent Hofmann, Beat Wipf
Sophie Benz-Hofmann

Keramikerin, Laupen

Zur Ausstellung
ab ins Heimliche.
Nein fertig heimlich! Die drei jungen Winterthurer
Maler Rebekka Gnädinger, Beat Wipf und Vincent
Hofmann zeigen sich zum ersten mal mit einer
umfassenden Ausstellung der Öffentlichkeit. Sie 
fielen den einen oder anderen schon mit ihren
Aktionen gegen das Atomendlager in Benken auf.
Auch dies soll zur Sprache kommen, doch steht
jetzt die Kunst im Vordergrund.

ab ins Heimliche ....

... gegen die Übermacht der grossen Pläne steht
ein Haufen der Verdächtigen, der in kleinen
Gruppierungen und erzwungenermassen kleinkrimi-
neller Manier sich seine Rechte erkämpft und 
dessen Ideen an verschiedenen Orten, in verschie-
dener Weise, immer wieder aufflackern.
Heimlichkeit ist dabei die Zündung all dieser Pläne,
ein Freiraum, der nicht ungenutzt gelassen werden
soll. Die drei jungen Künstler hält die Freude am
gemeinsamen Planen und Aushecken zusammen. Sie
bleiben dabei der Malerei als Medium verpflichtet.
Die Ausstellung im oxyd zeigt ihre Bilder und
dokumentiert ihre Aktionen.

ab ins Heimliche
Rahmenprogramm 28. März
19.00 Uhr, mit der Künstlerin und den Künstlern
«ab ins Heimliche»

oxydinner 28. März
18.00 Uhr, ApØro
ein Glas von unserem fruchtigen oxyd Hauswein
oder ein Glas Prosecco
19.45 Uhr, oxydinner
Feine Rauchlachsterrine auf jungem Frühlingssalat
und einer Baumnussöl- Kräutervinaigrette
Rosagebratenes Lammrückenfilet auf einem Beet
von dreierlei Linsen und Kartoffeln mit einer
pikanten Senfschaumsauce
Antons unheimlich feine «Brännti Creme»
mit Schlagrahm und NusssablØes

Inbegriffen ApØro und Rahmenprogramm, Fr. 58.-

Finissage 13. April
11.00 Uhr, Führung mit Rebekka Gnädinger,
Vincent Hofmann, Beat Wipf, mit anschliessendem
ApØro.

Vernissage 07. März
18.00 Uhr, ApØro-Bar
19.00 Uhr, Ausstellungseröffnung durch 
Raphael Zürcher, Winterthur

Danach und zwischendurch: Suppe CHF 15.�,
Oxydfladen, Tee, Kaffee; Wein und Mineralwasser

Zur Ausstellung 
Porzellan Taschen-Objekte.
Die Künstlerin spielt mit der Transformation eines
modischen Accessoires, einer praktischen Traghilfe,
eines alltäglichen Begleiters in ein zweckent-
fremdetes Objekt.
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oxydieren: Eine Ausstellung in eigener Sache

Neuer Eingang:
Die Ausstellungen 
sind erreichbar über 
die grosse Treppe.

Be
at

 W
ip

f

Rebekka Gnädinger

Vi
nc

en
t 

Ho
fm

an
n

Sophie Benz-Hofmann ist an der Finissage anwesend.
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